
das Schlosstheater Thurnau 
beendet seine coronabedingte 
Pause und wir freuen uns riesig, 
Sie im Oktober nach so langer 
Zeit wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
nochmals recht herzlich bei Ihnen 
für Ihre großartige moralische und 
fi nanzielle Unterstützung während 
dieser schwierigen Zeit bedanken.

Unter Einhaltung der aktuellen 
Coronaregeln und Hygienemaß-
nahmen präsentieren wir Ihnen 
ein anspruchs- und humorvolles 

Programm:
Wir beginnen am 10. Oktober mit 
der Premiere der französischen 
Komödie „Achterbahn“, bei der 
der Zuschauer durch die vielen 
überraschenden Wendungen 
bis zum Schluss in Atem und 
bei guter Laune gehalten 
wird. Zur Adventszeit dann ein 
herzerwärmender Abend mit 
weihnachtlicher Lyrik von Erich 
Kästner, musikalisch untermalt 
von Tanja Schaller und Martin 
Köhlerschmidt. Und ab dem 18. 
Dezember feiern wir die nächste 
Premiere mit der fulminanten 
Komödie „Die Wunderübung“ 

von Daniel Glattauer, ein 
Kammerspiel als aberwitzige 
Theraphiestunde für ein zerrüttetes 
Ehepaar. Mit pointierten Dialogen 
schafft es Glattauer gekonnt, die 
feinen Zwischentöne im Dschungel 
unserer Gefühle darzustellen. 
Gerne schaut man dem Paar beim 
Scheitern zu. Oder scheitert am 
Ende der Therapeut? Da hilft nur 
ein Wunder! 

Sie dürfen gespannt sein …

Ich wünsche Ihnen dabei 
viel Spaß und Vergnügen !
Herzlichst, Ihr Wolfgang Krebs

Sehr verehrtes Publikum, liebe Theaterfreunde,

 Oktober 2021

10. 17.00 Uhr PREMIERE Achterbahn
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

16. 19.30 Uhr Achterbahn
Samstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

17. 17.00 Uhr Achterbahn
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous
 
 November 2021

13. 19.30 Uhr Achterbahn
Samstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

14. 17.00 Uhr Achterbahn
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

20. 19.30 Uhr Achterbahn
Samstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

21. 17.00 Uhr Achterbahn
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

28. 17.00 Uhr Weihnachten mit Erich Kästner
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Weihnachtslyrik musikalisch eingerahmt

 Dezember 2021

11. 19.30 Uhr Achterbahn
Samstag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Französische Komödie von Eric Assous

12. 17.00 Uhr Weihnachten mit Erich Kästner
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Weihnachtslyrik musikalisch eingerahmt

18. 19.30 Uhr PREMIERE Die Wunderübung
Samstag Eintritt 19 €, ermäßigt 17 € Komödie von Daniel Glattauer

19. 17.00 Uhr Weihnachten mit Erich Kästner
Sonntag Eintritt 18 €, ermäßigt 16 € Weihnachtslyrik musikalisch eingerahmt

28. 19.30 Uhr Die Wunderübung
Dienstag Eintritt 19 €, ermäßigt 17 € Komödie von Daniel Glattauer

29. 19.30 Uhr Die Wunderübung
Mittwoch Eintritt 19 €, ermäßigt 17 € Komödie von Daniel Glattauer

31. 17.00 Uhr Silvester Die Wunderübung
Freitag Eintritt 22 €, ermäßigt 19 € Komödie von Daniel Glattauer

Schlosstheater Thurnau, Altes Rathaus, Rathausplatz 2 

Spielplan www.schlosstheater-thurnau.de

Kartenreservierung 09203-9738680
info@schlosstheater-thurnau.deOktober bis Dezember 2021

Wir spielen wieder !



www.schlosstheater- thurnau.de
Leitung: Wolfgang Krebs

Schlosstheater Thurnau · Altes Rathaus · Rathausplatz 2 · 95349 Thurnau
Kartenreservierung 
per E-Mail: info@schlosstheater-thurnau.de
per Telefon: 0 92 03 - 9 73 86 80
Bitte nennen Sie: 
Ihren Namen
den Titel des Stückes          	
den Spieltermin			 
die Anzahl der Karten
die Sitzplatz-Konstellation (siehe Hygieneregeln)
und Ihre Telefonnummer
Sie erhalten dann in Kürze eine Bestätigung.
Die nummerierten Plätze werden in Reihenfolge  
der eingegangenen Reservierung vergeben. 
Besondere Sitzplatzwünsche können nur nach 
Verfügbarkeit berücksichtigt werden.
Im hinteren Zuschauerbereich stehen Ihnen Bistrotische 
mit Barhockern zur Verfügung. 

Auf allen Plätzen gilt der gleiche Preis. Die reservierten 
Karten sind am Spieltag ab eine Stunde vor Beginn an 
der Kasse auf Ihren Namen hinterlegt. Die Karten bitte 
bis spätestens 20 Minuten vor Beginn abholen.

Die Reservierung gilt als verbindlich.  
Ermäßigter Eintritt nur an Schüler, Studenten, 
Auszubildende und Schwerbehinderte gegen Vorlage 
des Ausweises.
Parkplätze sind am Schloss (100 m), 
am Rathaus Oberer Markt 28 (500 m), 
sowie am Wanderparkplatz Jägerstraße (450 m) 
vorhanden.  

Geschenktipp: Kartengutscheine à 18,-- €  
können telefonisch oder per E-Mail unter Angabe Ihrer 
Postanschrift (für den Versand) bestellt werden.

Achterbahn, 2004 in Paris mit Alain Delon 
in der Hauptrolle mit großem Erfolg urauf-
geführt, hat alles, was französische Komö-
dien so einzigartig macht: einen raffinierten 
Handlungsaufbau und umwerfenden Wort-
witz. 
Er hat sie in einer Bar getroffen und in Aus-
sicht auf ein kleines amouröses Abenteuer 
in sein Appartement eingeladen. Dass sie 
deutlich jünger ist als er, stört beide nicht. 
Dass er verheiratet ist, hat er ihr verschwie-
gen.
Eigentlich ist klar, wie es nun weitergeht 

– doch nun übernimmt sie die Regie des 
Abends. Rasch stellt sich heraus, dass sie 

nicht die ist, die sie anfangs zu sein vorgab. 
Ist sie wirklich nur auf ein unverbindliches 
Abenteuer aus? Oder was will sie wirklich 
von ihm? Der Abend wird zu einer Berg- 
und Talfahrt der Emotionen …  
Eine leichte, charmante Komödie mit 
nachdenklichen Zwischentönen und vie-
len überraschenden Wendungen, die den 
Zuschauer bis zum Schluss in Atem und 
bei guter Laune hält.     
                                                     
Mit: Lisa Oertel und Wolfgang Krebs
Regie: Wolfgang Krebs
Technik: Florian Zeitller                                                                                                      
Alle Rechte bei: Litag Verlag GmbH, München

Achterbahn 
Französische Komödie von Eric Assous

Foto: Carina Stöcker

In unserem Weihnachtsprogramm beschert  
uns Erich Kästner einen herzerwärmenden 
Abend mit einer Sammlung von Gedichten, 
Liedern und Weihnachtsgeschichten, in 
der sich Amüsantes, Humorvolles, Nach-
denkliches und Besinnliches abwechseln.  
Ein Weihnachtsabend rund um rausch-
ebärtige Langfinger, gestrenge Haselruten, 
eilige Nikoläuse, geschenklose Ehemän-
ner, das Problem der Bescherungsgerech-
tigkeit und die wiederkehrende Erfahrung, 
dass am Ende des Jahres zuverlässig eine 
schöne Bescherung droht. Die schönsten 
Weihnachtstexte voller Wärme und Witz.

„Der Weihnachtstag ist, ohne Frage, der 
schönste aller schönen Tage.“ 

Erich Kästner, der große Humorist und sati-
rische Schriftsteller war der Dichter der klei-
nen Freiheit. Er hatte nicht mehr und nicht 
weniger zu bieten als Grazie, Esprit, Humor 
und Vernunft

Es lesen: Wolfgang Krebs 
und Tanja Schaller 
Musik: Tanja Schaller 
und Martin Köhlerschmidt
Alle Rechte bei: Atrium Verlag, Zürich

Weihnachten mit Erich Kästner  
Weihnachtslyrik musikalisch eingerahmt

Foto: Daniela Leitner

Joana und Valentin haben sich entschie-
den. Sie gehen zur Paartherapie. Zwi-
schen ihnen funktioniert gar nichts mehr. 
Außer dass sie sich einig sind, getrennte 
Wege zu gehen. Der Therapeut sieht so-
fort: das ist ein Paar im fortgeschrittenen 
Kampfstadium, alles läuft gegeneinander, 
von Harmonie keine Spur. Dabei hat ihre 

Geschichte einst so schön angefangen. 
Liebe auf den ersten Blick. Unter Wasser. 
Damals in Ägypten, als sie sich beim Tau-
chen kennengelernt haben. Valentin hat 
Joana imponiert, weil er jeden Fisch genau 
benennen konnte. Außerdem war er der 
einzige, der im Neopren-Anzug sexy aus-
gesehen hat. Und ihm ist bei ihrem Anblick 
auch gleich die Luft weggeblieben. Alles 
vorbei. Nach vierzehn Ehejahren hat man 

sich auseinandergelebt. Wo ist das alles 
hingekommen? Die großen Gefühle? Der 
Therapeut diagnostiziert eine derart akute 
Spannung zwischen seinen Klienten, dass 
er sofort zu ganz speziellen Maßnahmen 
greift. Aber sind Joana und Valentin wirk-
lich so ein hoffnungsloses Paar? Oder 
keimen da nicht zwischen bissigen Ver-
balattacken zarte Pflänzlein der vielleicht 
nicht gänzlich verlorenen Liebe auf?

Mit pointierten Dialogen schafft es Glat-
tauer gekonnt, die feinen Zwischentöne im 
Dschungel unserer Gefühle darzustellen. 
Gerne schaut man dem Paar beim Schei-
tern zu. Oder scheitert am Ende der Thera-
peut? Da hilft nur ein Wunder!

Mit: Angélique Verdel, Stephan 
Menzel-Gehrke und Wolfgang Krebs
Regie: Angélique Verdel
Technik: Florian Zeitler
Alle Rechte bei: Thomas Sessler Verlag, Wien

Die Wunderübung
Komödie von Daniel Glattauer

Foto: Kay Maeritz

Liebes Publikum,
Bitte beachten sie die aktuell gültigen Corona Regeln 

und Hygienemaßnahmen. 
Infos unter:


